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Vorstellung der Sächsischen Energieagentur –

SAENA GmbH

• Die Sächsische Energieagentur - SAENA GmbH wurde am 20.Juni 2007 
gegründet

• Gesellschafter der privatrechtlich organisierten Gesellschaft sind zu 51 
Prozent der Freistaat Sachsen und zu 49 Prozent die Sächsische 
Aufbaubank - Förderbank

• Vorsitzender des Aufsichtsrates ist der Staatsminister Frank Kupfer des
Sächsisches Staatsministerium für Umwelt und Landwirtschaft
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Aufgaben der Sächsischen Energieagentur –

SAENA GmbH

• Initiierung und Entwicklung von Lösungsstrategien sowie Begleitung von 
Modellprojekten und Verbundvorhaben im Bereich des Klimaschutzes

• Initialberatung zur Steigerung der Energieeffizienz und zum Einsatz 
erneuerbarer Energien unter Einbeziehung von Fördermöglichkeiten 
(Freistaat Sachsen, Bund und EU)

• Aufbau gezielter Weiterbildungsprogramme und zielgruppenspezifischer 
Kampagnen sowie Netzwerkbildung zum Erfahrungs- und
Informationsaustausch
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Zielgruppen und Adressaten

• kleine und mittlere sächsische Unternehmen

• private Haushalte - sächsische Bürgerinnen und Bürger

• öffentliche Verwaltung – Kommunen

• Bildungsträger

Netzwerk

• Bündelung landesweiter Aktivitäten

• Zusammenarbeit mit Multiplikatoren wie Wirtschaftsverbänden, 
Innungen, Kammern, Hochschulen und Energieversorgern
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Was ist Effizienz? - Lateinisch efficientia

= Wirksamkeit, Tätigkeit

• englisch: efficiency = Verhältnis Input zu Output   Effizienz = 

Wirtschaftlichkeit ("Die Dinge richtig tun“)     Effektivität ("Die 

richtigen Dinge tun")

• DIN EN ISO 9000:2000: Verhältnis zwischen dem erzielten   Ergebnis 

und den eingesetzten Mitteln

• Technik: Wirkungsgrad = Verhältnis von abgegebener zu 

aufgenommener Leistung eines Systems
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Was ist Effizienz?

• Maßnahmen zur Steigerung der Energieeffizienz schon bei 
Mikroorganismen

• Nicht der Mensch erfand die Energieeffizienz, sondern die Natur !

• Mensch setzt Maßnahmen zur Erhöhung der Effizienz seit jeher ein, 
wenn es ihm dadurch leichter wird
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Historischer Abriss

Erfindung des Rades ca. 3000 v.Chr.

Erfindung des Fensterglases um 50 n. Chr. in Pompeji

Erfindung der Dampfmaschine 1719 (Thomas Newcomen) 

Erhebliche Effizienzsteigerung durch James Watt 1769

Erfindung des Elektromotors 1834 (Hermann Jacobi)

Erfindung der Brennstoffzelle 1839 (Sir William R. Grove)

Dampfmaschine
Brennstoffzelle

Generator

http://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/5/56/Drehstrom-Synchron-Generator.jpg
http://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/a/ad/Steam_machine_%28aka%29.jpg
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Die Ölpreisentwicklung der letzten 20 Jahre…
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Quelle: Energy Information Administration (EIA)

1973:

Erhöhung von 
rund 3 $ auf über 5 $ pro Barrel…

Auslösen der Energiekrise… 

derzeit bei ca. 145 
$ pro Barrel !!!

Warum Energieeffizienz?
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Bild: Weltölproduktion. WEO 2006 (World Energy Outlook) markiert die Prognose der 
Nachfrageentwicklung Quelle: ASPO (Association for the Study of Peak Oil and Gas) 

Warum Energieeffizienz?
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Bild: Die Europäische Gasversorgung. Quellen: DTI 2008, NPD 2008, BP 2007; Prognose: LBST 2008
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Agenda

• Was ist SAENA?

• Was ist Effizienz? Warum Energieeffizienz in Deutschland?

• Energieeffizienz bei Gebäuden

- Ziele energieeffizienter Bauweise
- Gesetzliche Grundlagen
- Umsetzung von Energieeffizienz
- Änderung der baulichen Hülle

• Nutzung von erneuerbaren Energien in Gebäuden

• Fördermöglichkeiten

• Wirtschaftlichkeitsberechnungen und Praxistipps
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Ziele des energieeffizienten Bauens

Betriebskosten minimieren

Erhöhung von Behaglichkeit 
und Gesundheit  

Vermeidung nachhaltiger 
Bauschäden

Beitrag zur Reduktion der 
CO2-Emmision
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PRIMÄRENERGIE

Passiv - Solar

Heizung

+ Warmwasser

Person + Geräte Boden

Wärmebrücken

Wand

Fenster + Türen

Dach

Lüftungswärmeverlust

ENDENERGIE

Neben Wärmegewinnen existieren auch zahlreiche Wärmeverluste 
in einem Gebäude…

10-20 %

15-20 %

20-25 %

20-25 %

10-15 %

30-35 % Verlust
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Gesetzliche Grundlagen

> Energieeinsparverordnung (EnEV)

> Erneuerbare-Energien-Wärmegesetz (EEWärmG)
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Der Beginn:

• „Jom-Kippur“-

Krieg

• Minderung der 

Erdölproduktion 

durch die OPEC 

• Erhöhung von 

rund 3 $ auf über 

5 $ pro Barrel

• Auslösen der 

Energiekrise…
18.06.2008
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Die „neue“ Energieeinsparverordnung 2007

• Verordnung über energiesparenden Wärmeschutz und energiesparende 
Anlagentechnik bei Gebäuden, sowohl von zu errichtenden Gebäuden bzw. 
von bestehenden Gebäuden  

• Berücksichtigung alternativer Energieversorgungssysteme und die 
Betrachtung von Nichtwohngebäuden

• Bestandteil der „neuen“ EnEV 2007: Energieausweispflicht

 Vorschriften in den Abschnitten 1-7

 Rechnerische Grundlagen in den Anlagen 1-11
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Pflicht eines Energieausweises

• ab 1. Juli 2008 für Wohngebäude vor 1965

• ab 1. Januar 2009 für Wohngebäude ab 1965

• bei Verkauf, Vermietung, Verpachtung

• bei baulicher Veränderung um mehr als 20% der Außenbauteile

• Neubauten bereits ab 01.10.2007 bzw. seit EnEV 2002 Pflicht

Eigentümer von Wohngebäuden benötigen das Dokument nur in 
gedruckter Form zur Vorlage bei Mietern und Kaufinteressenten

• ab 1. Juli 2009 für Nichtwohngebäude und öffentlich zugängliche 
Dienstleistungsgebäude 

Energieausweis soll an einer für die Öffentlichkeit gut sichtbaren 

Stelle ausgehängt werden
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Der Energieausweis…

… soll Gebäude hinsichtlich Ihrer 
Energieeffizienz vergleichbar machen

… soll mehr Transparenz in den Bereich der 
Gebäude bringen

… macht Aussagen zur Nutzung, zur 
Gebäudegröße, zur Art der Energie-
versorgung und zu den Energieverbräuchen

… enthält eine Modernisierungsempfehlung



Energieeffizienz bei Gebäuden und Nutzung erneuerbarer Energien -
Grundlagen, Kostenfragen und Praxistipps für die konkrete Umsetzung      5. Juli 2008

Sächsische Energieagentur - SAENA GmbH, Pirnaische Straße 9, 01069 Dresden Referent: Christian Micksch
Internet www.saena.de

Unterscheidung der Energieausweise

Verbrauchsausweis Bedarfsausweis

Jeder auszustellende Energieausweis muss eine
Modernisierungsempfehlung enthalten, ist dies nicht möglich, hat 
der Hinweis durch den Aussteller zu erfolgen.

oder…?

…entweder
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Verbrauchsausweis

• Einordnung des zu betrachtende Gebäude mit Hilfe von
Energieverbrauchkennwerten

• Ermittlung der Energieverbräuche der letzten drei aufeinanderfolgenden 
Jahre für die Beheizung und die zentrale Warmwasserbereitung 

• Klimadaten und längere Leerstände finden rechnerisch Berücksichtigung

• klimabereinigte Verbrauchswerte

• kostengünstig

• nicht in allen Fällen sachdienlich

Unterscheidung der Energieausweise
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Bedarfsausweis

• Ausweis basiert auf berechneten Werten der Gebäudedaten, welche 
Auskünfte zum Energiebedarf geben

• Berechnung über Monatsbilanzverfahren (bzw. vereinfachtes Verfahren) 
DIN EN 832; DIN V 4108-6; DIN V 4701-10

• Betrachtung der Qualität der Gebäudehülle und der Anlagentechnik

• grundlegende Anwendung bei genehmigungspflichtigen baulichen 
Veränderungen bzw. bei Neubebauung

• höhere Kosten, da aufwendiges Rechenverfahren

• guter Überblick über Energiebedarf des Gebäudes

• Bewertung der Gebäudehülle durch Angabe des 
Transmissionswärmeverlustes

Unterscheidung der Energieausweise
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Das Erneuerbare-Energien-Wärmegesetz

• Anfang Juni 2008 Gesetzentwurf 
• ab 01.01.2009 voraussichtlich in Kraft treten

• Steigerung des Anteils erneuerbarer Energien
 2020 sollen 14% Wärme aus erneuerbaren Energien stammen 

• Anwendung im Neubaubereich von Wohn- und Nichtwohngebäuden

• Anwendung beispielsweise von: Solarthermie, Geothermie, 
Umweltwärme und Biomasse

alternative Maßnahme:
Nutzung von Wärme aus KWK-Anlagen bzw. Anschluss an Nah- o. 
Fernwärmeversorgungsnetz , Verbesserung der Gebäudehülle über EnEV-
Niveau



Energieeffizienz bei Gebäuden und Nutzung erneuerbarer Energien -
Grundlagen, Kostenfragen und Praxistipps für die konkrete Umsetzung      5. Juli 2008

Sächsische Energieagentur - SAENA GmbH, Pirnaische Straße 9, 01069 Dresden Referent: Christian Micksch
Internet www.saena.de

Vorteile des hocheffizienten Bauens

• sehr geringe Heizkosten

• lufthygienisch gute Raumluftqualität

• Vermeidung von Bauschäden 

(Qualitätssicherung durch Blower-Door-Test, Thermografie)

• keine Schimmelpilzbildung (Temperaturen über 13o C, Lüftung)

• Immobilienwert-Sicherung, gute Vermietbarkeit und geringer

Mieterwechsel
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Durchschnittliches EFH –Baujahr 1970, 150 m²-

als Passivhaus benötigt Gebäude noch ca. 225 Liter/a und 0,7 t CO2 im Jahr

Quelle: Deutsche Energieagentur 
(dena) 
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Das Gebäude als Gesamtsystem betrachten !!!

Thermische Hülle des Objektes bestimmen.

Außenbauteile und Anlagentechnik im System betrachten.
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• Obere Geschoßdecke bzw. des Daches

• Außenwände
wenn möglich Außendämmung, da   
Wärmebrücken eher beherrschbar

• Fenster, 
möglichst Dreifachverglasung, 
thermisch entkoppelter Randverbund

• Erdgeschoßfußboden 
lückenloser Anschluss aller
Horizontaldämmungen an die 
Wanddämmung um Wärmebrücken zu 
vermeiden 

Bestandteile der „Thermische Hülle“ 
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Energieeffizientes Bauen als Gegenwartsziel
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Quelle: Passivhaus Institut
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Den richtigen Weg finden…

Nutzungsdauer eines Gebäudes mindestens 50 Jahre

…genaue Planung von Baumaßnahme erforderlich!!!

1. Beratung empfohlen:

• Vor-Ort-Beratung durch Energieberater

• Beratung durch Architekten bzw. Ingenieur

2. Prüfung der Finanzierung & Beantragung von Fördermitteln

3. Baubegleitung durch fachliche Baubetreuung

4. Qualitätssicherung in der Bauausführung



Energieeffizienz bei Gebäuden und Nutzung erneuerbarer Energien -
Grundlagen, Kostenfragen und Praxistipps für die konkrete Umsetzung      5. Juli 2008

Sächsische Energieagentur - SAENA GmbH, Pirnaische Straße 9, 01069 Dresden Referent: Christian Micksch
Internet www.saena.de

Passivhäuser – Innovation in der Energieeffizienz

Passivhauskriterien und -komponenten:

•maximale Heizwärmelast< 10 W/ m²

• Jahresheizwärmebedarf < 15  kWh/ (m²a)

• Primärenergiebedarf < 120 kWh/ (m²a)

• Wand, Dach und Fußboden EG:      u < 0,15 W / (m² K),   

• Wärmebrückenfreiheit, ausgezeichnete Wärmedämmung

• Fenster (i.d.R. dreifachverglast):    uW < 0,8 W / (m² K);  g < 50…60%

• Lüftungsanlage mit Wärmerückgewinnung
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• ausgezeichnete Wärmedämmung

ohne Wärmebrücken und luftdurchlässige Fugen

• hocheffiziente Fenster

Wärmegewinne durch Sonneneinstrahlung größer als Wärmeverluste       
(auch im Winter)

• Grundlüftung mit Frischluft und hocheffizienter Wärmerückgewinnung

Wie erreicht man ein Passivhaus?
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Dreifachverglasung - Passivhausfenster

• geringer Temperaturunterschied zwischen Fensteroberfläche 
und Raumlufttemperatur 

 Luftgeschwindigkeit der am Fenster abfallenden Luft nur 
gering 

 Am Fußboden wird die Luft umgelenkt: In etwa 10 cm 
Entfernung vom Passivhausfenster (U=0,8 W/(m²K)) beträgt 
die maximale Luftgeschwindigkeit noch 0,11 m/s - kaum 
wahrnehmbarer Wert

 Ist die Dämmwirkung des Fensters aber weniger gut, so 
steigt die Luftgeschwindigkeit auf störende Werte an. 
Deshalb ist es empfehlenswert, bei "normalen Fenstern" 
unter dem Fenster einen Heizkörper zu positionieren (CFD-
Simulation: J. Schnieders, PHI).

• Oberflächentemperatur eines Passivhausfensters beträgt 
mindestens 17 C

o
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Einbau eines Passivhausfensters

Quelle: Schulze Darup
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Wärmebrückenreduzierter Fenstereinbau - Lösungen

unterer Schnitt seitlicher Schnitt

Quelle: 
Passivhaus-
Institut, 
Protokollband 24
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Qualitätssicherung durch Blower – Door - Test 

• Differenzdruck-Messverfahren 
„Blower-Door-Test“ 

• Messung der Luftdichtheit eines 
Gebäudes

• Ziel: 

Leckagen in der Gebäudehülle 
aufzuspüren und die 
Luftwechselrate zu bestimmen
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Theaternebel kann Lücken sichtbar machen…
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• Aufspüren von 
Wärmebrücken und 
Schwachstellen in der 
Wärmedämmung

• auf Grund von 
Temperaturunterschiede 
zeichnen sich durch 
unterschiedliche 
Färbungen ab 

• Äußere Bedingungen 
sind zu Berücksichtigen! 

Qualitätssicherung Infrarotthermographie

Quelle: Passivhaus Institut
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Agenda

• Was ist SAENA?

• Was ist Effizienz? Warum Energieeffizienz in Deutschland?

• Energieeffizienz bei Gebäuden

- Ziele energieeffizienter Bauweise
- Gesetzliche Grundlagen
- Umsetzung von Energieeffizienz
- Änderung der baulichen Hülle

• Nutzung von erneuerbaren Energien in Gebäuden

• Wirtschaftlichkeitsberechnungen

• Fördermöglichkeiten
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• Kraft-Wärme-Kopplungsanlagen (KWK)

• Photovoltaikanlagen

• Solarthermie

• Wärmepumpen

• Biomasse

• Brennwertheizung –sehr energieeffiziente Lösung

• Lüftungsanlagen mit Wärmerückgewinnung

Anlagentechnik
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Quelle: Eurec.Agency/Eurosolar, WIP: Power for the World – A Common Concept 

Sonneneinstrahlung 

auf die Erde

1.524.240 x 1012 kWh

Weltenergie-

verbrauch 2005 

135 x 1012 kWh

Windenergie

30.844 x 1012 kWh

Tiefengeothermie

337 x 1012 kWh

Wasserkraft

46 x 1012 kWh

Wellen- und 

Meeresenergie

7.621 x 1012 kWh

Angebot Erneuerbarer Energien weltweit
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Motorisches Blockheizkraftwerk (BHKW) – Funktion 
und Nutzen
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Motorisches Blockheizkraftwerk (BHKW) -
Anwendung bei Kleinstanlagen

• Mehrfamilienhäuser

• Einfamilienhäuser über Nahwärmenetz

• kleine Gewerbebetriebe

• Schulen etc.
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Sonnenenergie - Photovoltaik

für die Wirtschaftlichkeit entscheidend:

• Anlagekosten

• Ausrichtung der Anlage

• keine Verschattung

• Vergütung des erzeugten Stroms nach EEG

• Amortisation ca. 12 bis 14 Jahre

• Geringe Wartungskosten
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Sonnenenergie - Solarthermie Mögliche Deckungsraten von 
Solaranlagen

Rücklauf

Rücklauf

Vorlauf

Vorlauf

Fühlertauchhülse

Glasabdeckung

(leicht strukturiert)

Vollflächenabsorber

Kupfer-Doppelmäander

Wärmedämmung

Fiberglas-Rahmenprofil

0

10

20

30

40
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70

80
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100

Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

Heizwärmebedarf

Warmwasserbedarf

solare Warmwasserbereitung

solare Heizungsunterstützung
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Oberflächengeothermie- Wärmepumpentechnik

Luft-Sole-Wärmepumpe

Sole-Wasser-Wärmepumpe

(Flächenkollektor)

Erdsonden

• kostenlose Energie die der Umwelt entzogen wird

• kWh Strom ca. 3 mal so teuer wie kWh aus Gas

• CO2 Ausstoß von aus Strom ca. 660 g/kWh aus Gas ca.220 g/kWh

Geothermiekorb; Quelle Rhein Ruhr 
Collin AG
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Wärmepumpen

• Wärmepumpentarif

• Stromtarif

• Jahresarbeitszahl

• Temperaturspreizung von der Umwelt zum

Heizungssystem 

• Investitionskosten

• Wartungskosten (Service, Versicherung …)
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Biomasse Heizungen zur Wärmeversorgung

• externe Verbrennungsluftzufuhr zwingend 
erforderlich 

• möglichst dichte Ausführung des 
Verbrennungsraumes und der Abgasanlage

• In Verbindung mit einer 
Wohnraumlüftungsanlage sollte ein 
Unterdruckwächter grundsätzlich eingesetzt 
werden

• Nutzung thermischer Speicher

• parallele Installation einer solarthermischen 
Anlage zur Warmwasserbereitung um 
Kesselanlage im Sommer nicht nutzen zu 
müssen 

Bsp.: Stückholzkessel

Bsp.: Pelletkessel
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Pelletheizung (Biomasse)‏
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Brennwerttechnik – Funktionsprinzip 

Brennwerttechnik:

• Rückgewinnung des bei der 
Verbrennung entstehenden 
Wassers durch Kondensation 
der Rauchgase

 Damit Nutzung des oberen 
Heizwertes Ho

• Differenz zu unterem 
Heizwert Hu ca. 10 %

• Kondensationstemperatur bei Erdgas < 59 ºC; 
bei Öl < 47 ºC

Rücklauftemperatur:
< 59 ºC bei Gas
< 47 ºC bei Öl
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Wärmerückgewinnung bei Lüftungsanlagen 

Nutzen:

• Sicherstellung des 
erforderlichen 
Luftvolumenstroms

 Verringerung der 
Lüftungswärmeverluste um 
bis zu 90 %

Zuluft 20 Grad C

Fortluft -4 Grad C

Aussenluft
-14 Grad C

Abluft
21 Grad C
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Agenda

• Was ist SAENA?

• Was ist Effizienz? Warum Energieeffizienz in Deutschland?

• Energieeffizienz bei Gebäuden

- Ziele energieeffizienter Bauweise
- Gesetzliche Grundlagen
- Umsetzung von Energieeffizienz
- Änderung der baulichen Hülle

• Nutzung von erneuerbaren Energien in Gebäuden

• Wirtschaftlichkeitsberechnungen

• Fördermöglichkeiten
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Die VDI 2067 als Grundlage für eine umfassende 
Bewertung der Anlagentechnik

Ziel der neuen VDI 2067:

- Bewertung gebäudetechnischer Anlagen in energetischer,

ökologischer und wirtschaftlicher Sicht

- Hilfe in der frühen Planungsphase (Konzeptionsphase) für eine 

Entscheidung zwischen verschiedenen Varianten der Anlagentechnik
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Berechnung der Wirtschaftlichkeit nach VDI 2067

Kapitalgebundene Kosten

•Investition, Rücklagen, Einzahlungen z.B. aus Förderung

Betriebsgebundene Kosten

•Bedienen und Warten

Verbrauchsgebundene Kosten

•Brennstoffkosten, Einzahlungen aus Vergütung

Sonstige Kosten

•Versicherung, Zähler, Grundgebühren



Energieeffizienz bei Gebäuden und Nutzung erneuerbarer Energien -
Grundlagen, Kostenfragen und Praxistipps für die konkrete Umsetzung      5. Juli 2008

Sächsische Energieagentur - SAENA GmbH, Pirnaische Straße 9, 01069 Dresden Referent: Christian Micksch
Internet www.saena.de

Berechnung Wirtschaftlichkeit nach VDI 2067
Beispiel

EFH 150 m²: Niedertemp. Gaskessel mit Warmwasserbereitung

Auslegungstemperatur Heizung 50 oC,Nutzungsgrad 0,70

Gasverbrauch: 3 Jahre gemittelt 3000 m³ (30000 kWh), 

Zur Wahl steht: Solewärmepumpe bzw.Brennwertkessel
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Beispiel Wärmepumpe
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Investionskosten

Wärmepumpe 1 3,00% 15 5.000,00 0,00 0 0,00 0 0,00 5.000,00 15 6,00% 514,81 2,0% 1.166,38 120,09 634,91

Install. +Bohrung 2 3,00% 30 12.000,00 0,00 0 0,00 0 2.503,59 9.496,41 15 6,00% 977,78 0,0% 0,00 0,00 977,78

3 0,00% 10 0,00 0,00 0,00 0,00 10 0,00% 0,00 0,0% 0,00 0,00 0,00

Summe 1.612,68

Verbrauchsgebunde Kosten (Energie)

Strombedarf 3.000,00 kWh

Wärmebedarf 21.000,00 kWh

Strom WP 1 5,0% 7.500,00 0,13 Jahresarbeitszahl 2,8 15 6,00% 12.922,25 1.330,51 1.330,51

Strom Netz 2 5,0% 3.000,00 0,21 aufgrund hoher Auslegungst. 15 6,00% 8.349,76 859,71 859,71

Strom produziert der Heizung 2.190,23

Betriebsgebunde Kosten (Personal,Wartung,Inspektion)

Wartung 1 3,0% 150,00 15 6,00% 1.749,57 180,14 180,14

Zähler 2 1,0% 55,00 15 6,00% 567,13 58,39 58,39

Schornsteinfeger 3 3,0% 0,00 15 6,00% 0,00 0,00 0,00

Summe 238,53

sonstige Kosten (Versicherrungen, Verwaltung etc.)

Versicherung 1 3,0% 50,00 15 6,00% 583,19 60,05 60,05

2 3,0% 5 6,00% 0,00 0,00 0,00

Summe 60,05

Einzahlungen (z.B. Stromvergütung)

1 2,5% 0,00 0,21 15 6,00% 0,00 0,00 0,00

2 0,0% 0,00 0 5 6,00% 0,00 0,00 0,00

Summe 0,00

Summe/a € 4.101,49

cent/kWh 17,09
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Investionskosten

Gasbrennwert 1 3,00% 15 3.500,00 0,00 0 0,00 0 0,00 3.500,00 15 6,00% 360,37 2,0% 816,47 84,07 444,44

Installation 2 3,00% 15 1.500,00 0,00 0 0,00 0 0,00 1.500,00 15 6,00% 154,44 0,0% 0,00 0,00 154,44

3 0,00% 10 0,00 0,00 0,00 0,00 10 0,00% 0,00 0,0% 0,00 0,00 0,00

Summe 598,88

Verbrauchsgebunde Kosten (Energie)

Strombedarf 3.000,00 kWh

Wärmebedarf 21.000,00 kWh

Gas 1 7,5% 21.000,00 0,07 Nutzungsgrad 100% 15 6,00% 22.994,34 2.367,56 2.367,56

Strom Netz 2 5,0% 3.000,00 0,21 15 6,00% 8.349,76 859,71 859,71

Strom produziert 3.227,28

Betriebsgebunde Kosten (Personal,Wartung,Inspektion)

Wartung 1 3,0% 250,00 15 6,00% 2.915,96 300,23 300,23

Zähler 2 1,0% 76,00 15 6,00% 783,66 80,69 80,69

Schornsteinfeger 3 3,0% 50,00 15 6,00% 583,19 60,05 60,05

Summe 440,97

sonstige Kosten (Versicherrungen, Verwaltung etc.)

Versicherung 1 3,0% 50,00 15 6,00% 583,19 60,05 60,05

2 3,0% 5 6,00% 0,00 0,00 0,00

Summe 60,05

Einzahlungen (z.B. Stromvergütung)

1 2,5% 0,00 0,21 15 6,00% 0,00 0,00 0,00

2 0,0% 0,00 0 5 6,00% 0,00 0,00 0,00

Summe 0,00

Summe/a € 4.327,17

cent/kWh 18,03
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Beispiel Gasbrennwert
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Agenda

• Was ist SAENA?

• Energieeffizienz bei Gebäuden

- Ziele energieeffizienter Bauweise
- Gesetzliche Grundlagen
- Umsetzung von Energieeffizienz
- Änderung der baulichen Hülle

• Nutzung von erneuerbaren Energien in Gebäuden

• Wirtschaftlichkeitsberechnungen

• Fördermöglichkeiten
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Fördermöglichkeiten für energieeffizientes Bauen

Fördermöglichkeiten 
vom Bund

Fördermöglichkeiten in 
Sachsen

•Richtlinie 

„Energieeffizienz und Klimaschutz“ 

RL „EuK“

•Sächsisches Energiespardarlehen

•KfW – Förderung

•BAFA – Marktanreizprogramme

•Einspeisevergütung nach EEG 
und KWK-Gesetz
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Richtlinie 
Energieeffizienz 
und Klimaschutz 

RL EuK/2007

 vorwiegend 
Zuschuss, aber auch 

zinsgünstige Darlehen

Fördermöglichkeiten in Sachsen

Sächsisches 
Energiespardarlehen

 zinsgünstige 
Darlehen für 

bestehende Gebäude
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Richtlinie Energieeffizienz und Klimaschutz RL EuK/2007

• gemeinsame Richtlinie der Staatsministerien für Umwelt- und 
Landwirtschaft (SMUL), sowie für Wirtschaft und Arbeit (SMWA)

• Maßnahmen zur Umsetzung der Ziele der Energie- und 
Klimaschutzpolitik des sächsischen Freistaates

• Maßnahmen zur Steigerung der Energieeffizienz, Nutzung erneuerbarer 
Energien, Minderung verkehrsbedingter Emissionen

• rund 8 Mio. Euro jährlich

• EU-Mittel  Erstattungsverfahren
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Fördertatbestände

nichtinvestive Maßnahmen
N.1 – N.2

Regelfördertatbestände
R.1 – R.5

Verbundvorhaben
V.2 – V.8

Fördertatbestände für Privatpersonen, Kommunen und 
Unternehmen (KMU)

• fachliche Details: Merkblätter (www.saena.de)

Voraussetzungen, zuwendungsfähige Kosten, Konditionen

Richtlinie Energieeffizienz und Klimaschutz RL EuK/2007
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Richtlinie Energieeffizienz und Klimaschutz RL EuK/2007

Förderung im Rahmen der RL EuK/2007:

• vorrangig investive Maßnahmen (quantifizierbare Steigerung der 
Energieeffizienz; Senkung CO2-Ausstoß)

- Regelfördertatbestände R.1 - R.11
- Verbundvorhaben V.1 - V.8 (thematisch verbundene Modell- und
Demonstrationsvorhaben)

• teilweise nichtinvestive Maßnahmen (gilt nur für Kommunen und KMU)
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Vorrangige Bewilligung:

• Maßnahmen mit Modell- und 

Demonstrationscharakter

• hoher Innovationsgrad bei 

praxiserprobter Marktreife

• hohe Energieeffizienz, z.B. durch innovative Verknüpfung von bewährten 
Einzelkomponenten

• signifikante Umweltentlastung und CO2-Minderung sowie große 
Beispielwirkung (Nachnutzbarkeit und Eignung zur Öffentlichkeitsarbeit)

Richtlinie Energieeffizienz und Klimaschutz RL EuK/2007
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Richtlinie Energieeffizienz und Klimaschutz RL EuK/2007

• Errichtung von Anlagen zur Wärmerückgewinnung

• Errichtung von effizienten BHKWs

• Passivhaus (Neubau & Sanierung Faktor 10) 

• Energetische Sanierung von Einzelbaudenkmäler

Fachberatung: Sächsische Energieagentur – SAENA GmbH

Bewilligungsstelle: SAB Sächsische Aufbaubank
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Art der Förderung:

• zweckgebundener, nicht rückzahlbarer Zuschuss in Form einer 
Anteilsfinanzierung, jedoch

Subventionswert
> 40.000 Euro

75 % Zuschuss
25 % Zinszuschuss zum
zinsverbilligten Darlehen

• Eigenanteil zu erbringen

• Förderhöhe abhängig von Maßnahmenart

• Bemessung anhand Fördermitteleffizienz und Wirtschaftlichkeit

Richtlinie Energieeffizienz und Klimaschutz RL EuK/2007
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Sächsisches Energiespardarlehen

energetische Sanierungsmaßnahmen an bestehenden Wohngebäuden

- Energetische Bewertung (Voraussetzung)

- 2007 bis zu 50 000 € pro Wohneinheit 

- Zinssatz in 2007: 1,5 % für 10 Jahre fest

- Weiterführung in 2008 bisher bekundet, Vorraussetzungen und
Darlehenskonditionen könnten angepasst werden

- derzeit keine Antrags-Annahme ! 
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KfW – Förderung

Kreditanstalt für 
Wiederaufbau

www.kfw-foerderbank.de

VOR 
MAßNAHMEBEGINN

 zinsgünstige 
Darlehen, teilweise 

mit Tilgungszuschuss 
bzw. wahlweise als 

Zuschuss

Fördermöglichkeiten vom Bund

BAFA –
Marktanreiz-
programme

Bundesamt für 
Wirtschaft und 

Ausfuhrkontrolle

www.bafa.de

NACH 
MAßNAHMEBEGINN

 Zuschuss

Einspeisevergütung 
nach EEG und KWK-

Gesetz

Beantragung beim 
örtlichen 

Energieversorger

Einspeisevergütung



Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!
Christian Micksch – Geschäftsführer 0351 / 4910 - 3150

Harald Herter - Geschäftsführer 0351 / 4910 - 3151

Bereich Energieeffizienz:

Uwe Kluge 0351 / 4910 - 3170

Antje Müller 0351 / 4910 - 3161

Freia Frankenstein-Krug 0351 / 4910 - 3160

Marc Postpieszala 0351 / 4910 - 3163

Cathleen Klötzing 0351 / 4910 - 3166

Björn Wagner 0351 / 4910 – 3169

Carla Groß 0351 / 4910 - 3172

Bereich zukunftsfähige Energieversorgung:

Stefan Thieme 0351 / 4910 - 3168

Denise Pielniok 0351 / 4910 - 3162

Martin Reiner 0351 / 4910 - 3167

Weiterbildung, Öffentlichkeitsarbeit:

Melanie Sterczewski 0351 / 4910 – 3165

Silke-Andrea Gerlach 0351 / 4910 - 3164


